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Haußmann: Widerspruchslösung bei Organspende ist Scheinlösung

Zur Meldung, wonach der baden-württembergische Sozial- und Integrationsminister Manfred Lucha die
Einführung einer Widerspruchslösung bei der Organspende begrüßen würde, sagte der
gesundheitspolitische Sprecher der Fraktion der FDP/DVP Jochen Haußmann:

„Die Widerspruchslösung bei Organspenden ist eine Scheinlösung. Es gibt bereits heute eine große Zahl
von Menschen, die einen Organspendeausweis haben. Die Aussage, die Widerspruchslösung führe zu
mehr Organspenden, greift zu kurz. Die wirklichen Herausforderungen sind die Organisation und
Finanzierung. Die Rolle der Transplantationsbeauftragten und ihre Freistellung sind zu stärken und vor
allem den Kliniken der tatsächliche Aufwand zu finanzieren. Eine erweiterte Zustimmungserklärung, bei
dem die Bürgerinnen und Bürger regelmäßig auf das Thema Organspende angesprochen werden, wäre
der wesentlich bessere Weg.“


